








 E N T W U R F 
 

 

V  E  R  O  R  D  N  U  N  G 

 

 

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Wolfsberg vom ___________, Zahl: 

________________, genehmigt mit Bescheid der Kärntner Landesregierung vom 

____________, Zahl: _______________________ mit welcher der Flächenwidmungsplan 

in den unten angeführten Punkten geändert wird. 

 

Gemäß § 13 in Verbindung mit § 34 des Kärntner Raumordnungsgesetzes 2021, 

K-ROG 2021, LGBl. Nr. 11/2026 wird verordnet: 

 

§  1 

 

(1) Der Flächenwidmungsplan der Stadtgemeinde Wolfsberg wird wie folgt geändert: 

 

 

8/2020 Gst. Nr. 239/1 (Teil) KG Auen, Umwidmung von „Grünland – Land- 

und Forstwirtschaft“ in „Bauland - Wohngebiet“ im Ausmaß von ca. 

3.300 m² 

 

 

(2) Die planliche Darstellung in der Anlage bildet einen integrierenden Bestandteil dieser 

Verordnung. 

 

§  2 

 

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung im elektronischen Amtsblatt 

in Kraft. 

 

 

Der Bürgermeister 

 

 

 

Alexander Radl 
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Änderung des Flächenwidmungsplans - Verfahren 8/2020

Katastralgemeinde/Gemeinde:
Betroffene(s) Grundstück(e):
Widmung von:
Widmung in:
Fläche:

77202 Auen / 20923 Stadtgemeinde Wolfsberg
239/1 (teilw.)
"Grünland - für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland"
"Bauland - Wohngebiet"
ca. 3.300 m²



 

 

 

 

 

 

Erläuterungen zu den geplanten Änderungen des Flächenwidmungsplans 

Kundmachung 032-01-D/53044/2026 vom 27.7.2026 

 

 

Widmungsänderung 8/2020 

 

Auf dem gegenständlichen Grundstück wurde in der Vergangenheit bereits eine 

Zufahrtsstraße inkl. technischer Infrastruktur errichtet, jedoch bislang nur einspännig 

verwertet. Nun ist geplant auch die Südseite der Erschließungsstraße zu parzellieren und 

als Baugründe für Einfamilienhausbebauung zu verwerten.  

 

Sämtliche notwendigen technischen Infrastrukturen sind am Rande der zur Umwidmung 

angeregten Fläche bereits vorhanden. Hinsichtlich eines Anschlusses an das 

Abwassernetz liegt eine Stellungnahme der Wolfsberger Stadtwerke vor. 

Der Auenbach wurde kürzlich verbaut und somit die zur Umwidmung angeregte Fläche 

hochwasserfrei gestellt. 

Im Örtlichen Entwicklungskonzept 2010 der Stadtgemeinde Wolfsberg liegt die 

gegenständliche Fläche innerhalb der absoluten und relativen Siedlungsaußengrenzen. 

Die geplante Erweiterung entspricht der, im Örtlichen Entwicklungskonzept 

vorgeschlagenen Entwicklungsrichtung. 


